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Oliver-Christoph Günther, Institut für 
Österreichisches und Internationales Steuerrecht

Das Institut für Österreichisches und Internationales 
Steuerrecht veranstaltet jährlich eine Fachexkursion, an 
der neben den Professoren, Assistent/inn/en und Mitar-
beiter/inne/n auch die besten Studierenden des Instituts 
teilnehmen können. Dieses Jahr standen vom 30. Juni 
bis 3. Juli 2011 die Schweiz und Liechtenstein auf dem 
Programm. In den Vorjahren wurden bereits Amsterdam, 
Budapest, München, London, Luxemburg, Prag, Stock-
holm und Slowenien besucht.

„Wissenschaft vor Ort“ an der Universität 

Zürich und bei PwC

Der 47 Personen umfassenden Gruppe, davon elf Studie-
rende, wurde ein intensives Fachprogramm, das insbe-
sondere aktuelle steuerrechtliche Fragestellungen aus 
schweizerischer, liechtensteinischer und österreichischer 
Sicht behandelte, geboten. Das besonders interessante 
Programm wurde von Herrn Prof. Dr. Alfred Storck, ehe-
maliger stellvertretender Finanzchef des ABB-Konzerns 
und heute Honorarprofessor der Universität St. Gallen 
sowie Gastprofessor am Institut für Österreichisches und 
Internationales Steuerrecht, zusammengestellt. Durch 
seinen großartigen Einsatz und seine vielfältigen Kontak-
te konnten zahlreiche renommierte Professor/inn/en der 
Universitäten Zürich und St. Gallen sowie ausgewiesene 
Expert/inn/en aus der Beratung, von Branchenverbänden 
(SwissHoldings, Bankiervereinigung) und den Steuerver-
waltungen als Referent/inn/en gewonnen werden.

Die Fachvorträge begannen an der Universität Zürich. 
Sie umfassten einen Basisvortrag zur schweizerischen 
Steuerrechtsordnung und behandelten anschließend 
vertieft Fragen der Unternehmensbesteuerung und der 

Konzernfinanzierung, aber auch des Verfahrens und des 
Rechtsschutzes im Steuerrecht. Zum Abschluss des Tages 
wurden die Teilnehmer/innen vom Institut für Schweize-
risches und Internationales Steuerrecht (ISIS) zu einem 
Apéro eingeladen, bevor ein ausgezeichnetes Abendes-
sen im Uniturm mit Blick auf den Ütliberg, den Zürichsee 
und einen Großteil der Stadt auf Einladung des Instituts 
für Accounting, Controlling und Auditing (ACA) der Uni-
versität St. Gallen auf dem Programm stand.

Am zweiten Tag lauschten die Teilnehmer/innen der Ex-
kursion in den Räumlichkeiten von PwC, dem Hauptspon-
sor der Institutsexkursion, durch dessen großzügige 
Unterstützung die Veranstaltung jedes Jahr ermöglicht 
wird, weiteren Vorträgen mit dem Schwerpunkt Wirt-
schafts- und Finanzstandort Schweiz. Die für die Schweiz 
so bedeutsamen Besteuerungsmodelle für Headquarter- 
und Holding-, aber auch Prinzipalstrukturen waren für 
viele Teilnehmer/innen neu und deshalb von besonders 
großem Interesse. Die beiden Referate zum Verhältnis 
zwischen Steueradministration und Steuerzahler/in sowie 
zur aktuellen schweizerischen Abkommenspraxis haben 
sodann – neben den fachlichen Erläuterungen – auch 
das offene und transparente Verhältnis zwischen Steuer-
zahler/inne/n, Berater/inne/n und Steuerverwaltungen 
aufgezeigt. Das Abendessen im Restaurant „Carlton“ in 
der Bahnhofsstraße und der anschließende Besuch einer 
Strandbar waren ein sehr schöner Tagesabschluss.

Besuch der Universität St. Gallen und 

Fahrt nach Liechtenstein

Das fachliche Programm wurde durch einen Besuch an 
der Universität St. Gallen und eine Fahrt nach Liechten-

Fachexkursion des Instituts für Österreichi-
sches und Internationales Steuerrecht in die 
Schweiz und nach Liechtenstein
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stein abgerundet. Die inhaltlichen Schwerpunkte beim 
ersten Tagesziel lagen auf den Themen Transfer-Pricing 
und Schweizer Amtshilfepolitik in Steuersachen. Nach 
einer Kunstführung wurden wir zu einem kleinen Lunch 
mit St. Galler Bratwürsten eingeladen. Beim Besuch in 
Liechtenstein wurden von Expert/inn/en der Steuerver-
waltung und der Beratung die bei den Vorträgen in der 
Schweiz behandelten Themen aus der Sicht des Stand-
orts Liechtenstein beleuchtet. Abschließend wurden 
wir zum Abendessen eingeladen und es wurde uns ein 
kleiner Stadtbummel durch Vaduz geboten.

Kultur- und Freizeitprogramm

Der letzte Tag der heurigen Fachexkursion war einem 
Spaziergang in Zürich gewidmet. Auf dem Weg durch 
die Stadt hielten die zur Exkursion eingeladenen Studie-

renden zahlreiche Referate zur Geschichte Zürichs, zu 
den wichtigsten Sehenswürdigkeiten und zum Kultur- und 
Freizeitangebot. Der Nachmittag wurde von jedem indi-
viduell gestaltet. Die meisten Teilnehmer/innen nutzten 
die Zeit für eine Bootsfahrt auf dem Zürichsee, bevor es 
wieder zurück nach Wien ging.
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